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Still, still, still

Still , still , still, weil's Kind-lein schla - fen will. will! Ma -
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ri - a tut es nie - der sin - gen, ih - re gro - ße Lieb dar brin - gen,
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Still , still , still, weil's Kind - lein schla - fen will.
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2. Schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein, schlaf!
Die Engerl tun schön musizieren,
bei dem Kindlein jubilieren,
schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein, schlaf!

3. Groß, groß, groß, die Lieb ist übergroß!
Gott hat den Himmelssaal verlassen
und will reisen unser Straßen.
Groß, groß, groß, die Lieb ist übergroß!

4. Auf, auf, auf, ihr Adamskinder auf!
Fallet Jesum all zu Füßen,
weil er für uns d´Sünd tuat büaßen.
Auf, auf, auf, ihr Adamskinder auf!

5. Wir, wir, wir, tun rufen all zu Dir!
Tua uns des Himmels Reich aufschliaßen,
wenn wir einmal sterben müassen.
Wir, wir, wir, tun rufen all zu Dir.
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